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Eingabebogen Praxisdatenbank
	i. Angaben zum Bearbeiter / zur Bearbeiterin

(nur intern für Rückfragen, sie erscheinen nicht in der Datenbank)

	Funktion (bitte ankreuzen)

	
	Projektträger
	
	Kommunaler Ansprechpartner

	
	Sonstige (bitte erläutern):

	Name:
	

	Adresse:
	

	Telefon:
	

	Telefax:
	

	E-Mail:
	

	Kontaktsprache:
	


	1 Praxisbeispiel - Titel

	

	1.1 Praxisbeispiel - Untertitel

	


	2 Gebiet

	Land / Bundesland / Stadt bzw. Städte:
	

	Einwohnerzahl (wenn vorhanden):
	


	3 Handlungsebene

	
	Ausland
	
	Kommunale Ebene: kreisfreie Stadt 

	
	Bundesebene 
	
	Kommunale Ebene: kreisangehörige Stadt

	
	Landesebene 
	
	Unternehmen

	
	Kommunale Ebene: Landkreis 
	
	Haushalte


	4 Beschreibung 
Die Beschreibung sollte eine Länge von zwei bis drei DIN A4-Seiten haben. Jemand, der das Praxisbeispiel und die Situation vor Ort nicht kennt, sollte z.B. erkennen können,
· welche Idee dem Beispiel zugrunde liegt und welches Ziel verfolgt wurde,
· wer das Projekt initiiert hat und wer in Planung und Entscheidungen einbezogen wurde,
· welche Art von Vernetzung es auf Projekt- und kommunaler Ebene gegeben hat und
ob personelle und finanzielle Mittel verschiedener Herkunft gebündelt wurden.
Beschreiben Sie die Durchführung und stellen Sie den bisher erreichten Stand und die bisher erreichten Ziele dar. Begründen Sie, wie das Praxisbeispiel zur Verbesserung der Bedingungen für die Radfahrer beiträgt.
Gliederungsvorschlag

Die Projektbeschreibung könnte z.B. folgendermaßen strukturiert sein

1.
Ausgangssituation, Darstellung der Projektidee und ‑ziele
· Situation vor Ort
(z.B. Gebietsbeschreibung, Beschreibung vorhandener Infrastruktur, Verkehrsnutzung, etc.)

· Bedarfe und Probleme vor Ort
(dies können z.B. sein: fehlende Infrastruktur, Verkehrsbelastung, …)

· Wie hat man den Problembedarf analysiert?
(Gab es z.B. Beteiligungsmaßnahmen und wie hat man erreicht, dass die Betroffenen sich beteiligt haben?)

Was war daher das Ziel des Projekts / welche Idee liegt dem Projekt zugrunde / was war der Anlass der Maßnahme / aus welchem Grund wurde gerade dieses Projekt initiiert?
2.
Projektdurchführung

· Wer hat das Projekt durchgeführt?

· Wie wurden die identifizierten Problemlagen gelöst und wie ist die Problemlösung auf das Gebiet / die Nutzer zugeschnitten?
· Wird / wurde die Zielgruppe in Entscheidungen einbezogen? Wenn ja: Wie ist das geschehen und wie war die Resonanz auf Beteiligungsbemühungen? 

· Werden personelle und finanzielle Mittel verschiedener Herkunft gebündelt?
· Welche Art von Vernetzung gibt es auf Projekt- und kommunaler Ebene?
Beschreibung der einzelnen Projektelemente, z.B. in zeitlicher Abfolge
3.
Was wurde erreicht: Beschreibung der derzeitigen Situation vor Ort, evtl. Ausblick
· Aktueller Stand der Projektdurchführung

· Wie hat das Projekt zur Verbesserung der Bedingungen für Radfahrer beigetragen? In welchem Umfang hat das Projekt sein(e) Ziel(e) erreicht?
Noch ungelöste Fragen / Probleme


	

	4.1 Begründung: Warum handelt es sich um ein gutes, innovatives, nachahmenswertes und / oder nachhaltiges Beispiel und auf welche Einsatzbereiche lässt es sich übertragen?

	

	4.2 Autor/in der Beschreibung

	


	5 Besondere Zielgruppen / Verkehrsteilnehmer 

(bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich)

	
	Kinder / Jugendliche
	
	Mobilitätseingeschränkte

	
	Anbieter / Akteure
	
	Politik / Öffentliche Hand

	
	Verkehrsunternehmen
	
	Einzelhandel

	
	Arbeitgeber / Schule
	
	Grundbesitzer / Hausverwaltung

	
	Sonstige:


	Ggf. Erläuterungen:

	


	6 Finanzierung

(bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich)

	a) Investition
	b) laufende Kosten

	Betrag:
	
	Betrag p.a.:
	

	
	EU-Mittel
	
	EU-Mittel

	
	Bundesmittel
	
	Bundesmittel

	
	Landesmittel
	
	Landesmittel

	
	Kommunale Mittel
	
	Kommunale Mittel

	
	Private Mittel (ohne Sponsoring und Spenden)
	
	Private Mittel (ohne Sponsoring und Spenden)

	
	Sponsoring, Spenden
	
	Sponsoring, Spenden

	
	Sonstige (ggf. Titel Förderprogramm angeben):


	
	Sonstige (ggf. Titel Förderprogramm angeben):



	Ggf. Erläuterungen:

	


	7 Angaben zur Evaluation

	7.1 Wurde das Projekt evaluiert oder ist eine Evaluation geplant?
(Überprüfung der Akzeptanz, Nutzung, Erreichbarkeit der Zielgruppen, u.ä.)

	
	Ja
	
	Nein

	7.2 Wenn ja, wie ist dies geschehen?

	


	8 Projektträger / Projektbeteiligte

	8.1 Projektträgerschaft

	
	EU
	
	Kommunal: Landkreis

	
	Bund
	
	Kommunal: Kreisfreie Stadt

	
	Land
	
	Kommunal: Kreisangehörige Stadt

	
	Unternehmen, Verband, Verein, Private
	

	8.2 Projektträger
(nur benennen, Anschrift nicht erforderlich, siehe unter „10 Kontakt“)

	

	8.3 Projektbeteiligte
(nur benennen, Anschrift nicht erforderlich, siehe unter „10 Kontakt“)

	


	9 Laufzeit der Maßnahme

	Laufend seit:
	

	Abgeschlossen am:
	

	Voraussichtliches Projektende:
	

	
	Dauermaßnahme

	Ggf. Erläuterungen:

	


	10 Kontakt
Es können mehrere Ansprechpartner pro Ebene angegeben werden; bitte notieren Sie es ausdrücklich, falls es keine Ansprechpartner gibt.

	10.1 Ansprechpartner(in) auf Projektebene / Trägerorganisation

	Name: 
Organisation: 
Funktion: 
Institution: 
Adresse: 
Telefon: 
Telefax: 
E-Mail: 
Internet: 
Kontaktsprache:



	10.2 Kommunale Ansprechpartner(in)

	Name: 
Organisation: 
Funktion: 
Institution: 
Adresse: 
Telefon: 
Telefax: 
E-Mail: 
Internet: 
Kontaktsprache: 



	11 Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation

(z.B. Literaturhinweise / Zeitungsartikel / Internetseiten)

	


	12 Abbildungen

Wenn Sie die Aufnahme von Abbildungen wünschen, senden Sie uns diese bitte als gesondertes E-Mail-Attachment. Sie können dazu hier klicken: mailto: praxisbeispiele-nrvp@difu.de?subject=Abbildungen für Praxisbeispiel Fahrradportal
Geben Sie die gewünschte Bildunterschrift und – ganz wichtig – den Copyright-Inhaber an.

	Bild 1: 
Bild 2: 
Bild 3: 

Bild 4: 

etc. …


	13 Stand der Informationen

	


	14 Haben Sie noch Anmerkungen an die Redaktion Fahrradportal?!
(Angaben erscheinen nicht in der Datenbank)
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Deutsches Institut für Urbanistik GmbH
Zimmerstraße 13-15
10969 Berlin

Ansprechpartner:

Doris Reichel
Tel.: +49 30 39001-233
E-Mail: reichel@difu.de

Tilman Bracher
Tel.: +49 30 39001-260
E-Mail: bracher@difu.de
	Im Auftrag des
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forVerkeh, Bau
und Stadtanowickiung




Bundesministerium für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung
Referat UI 31
Stadtentwicklung und Verkehr, Radverkehr
Invalidenstraße 44
10115 Berlin
Ansprechpartnerin:
Dagmar Meyer
Tel.: +49 30 2008-6242
E-Mail: dagmar.meyer@bmvbs.bund.de
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